
Diese Erneuerung hat 1054 damit ihren' Anfang
SCHNOMMECN, daß dreitausend Personen (Einwan-u1g1 ella Torre derer AauSs dem Suden oder AUusSs ländlichen egen-
den, Flüchtlinge AUS Istrien un! Griechenland,Der Katechismus des Arbeiter und Handwerker, die aus den wohlhaben-

Isolotto deren Stadtvierteln VO: Florenz AauSsSCZODCN W d-

ren) sich in einem Stadtviertel® niederließen,
das Don KEnzo Mazz1 Z Seelsorge anvertraut
wurde. 195 7 bildet sich ine Gruppe VO  a Priestern

In den «heißesten » agen der eschichte der Iso- un! EeLw2 hundert Laien, «die durch ein tiefes (GJe-
lotto-Pfarrei machte eine Verlautbarung der Krz- me1inschaftsleben charakterisiert ist, aber bDbsicht-
bischöflichen Kurie VOI Florenz auf den SOQC- lich daraufverzichtet hat, sich näher bestimmen,
”annten « Katechismus des Isolotto » aufmerksam sich abzugrenzen, sich verfestigen, für alle
un! schloß Q 1im Hinblick auf dena der often bleiben» Hauptanliegen ist das auf das
den Forderungen einer rechtgläubigen Katechese en bezogene Studium der Heiligen chrift,
nicht entspricht, verbletet der KErzbischof, WECI111 aus ihr für die persönlichen un gemeinschaftli-
auch UNSCII un: mMIit Bedauern, daß der Katechis- chen Entscheidungen Rat un: Weisung holen
IMNUuS 1n diesem Erzbistum übernommen wird.»2? Die Gruppe fügt sıch 1n das en des Stadtvier-
Die beiden Schriften, eine Handreichung für die tels Cn teilt alle otlagen (Arbeitslosigkeit, Feh-
Katecheten un! eine appe mi1t losen Blättern für len VO  - Onentlichen Diensten) un sucht einen
die chüler, A1LCIl damals och kaum ad INSLAYF Beitrag deren Lösung eisten. Darum

«mischt S1e sich die andern un!: löst sichMANUSCYLDT gedruckt.?
Der CLLDC Zusammenhang dieser katechetischen dabei SOZUSAaYZCH auf 1m Bestreben, mit en —

Initiative mi1t dem pastoralen Experiment des Iso- Sa”ammen einer gyroben brüderlichen Gemein-
lotto verwehrt ein rasches Urteil Ks wIird erst auf- schaft verwachsen».?
grun längerer Erfahrung bewertet werden kön- Man veranstaltet Kundgebungen, für die
NCN, WAS für Ergebnisse diese Kinweisung in das vielen entlassenen Arbeiter Beschäftigung for-
Glaubensleben zeltigt.* Darum beschränken WIr dern; Famıilien protestieren DFCDEC: die miblichen
u1ls hier auf ine Beschreibung des Experiments. Schulverhältnisse 3 inan unternimmt Aktionen,

die VO  > der bekannten Überschwemmung ÜL-
sachten chäden beheben So entsteht kraft

7 A Fine Finführung IM das G laubensleben PINEr Bonkreten
(„emeinde menschlicher Solidarität un evangelischer Gesin-

NunNng 1ne lebendige, einsatzbereite Gemeinschaft,
1ele ließen sich deshalb voreiligen und UuNYC- ungeachtet der Mißbilligung VO  w seiten der offi-
rechten Urteilen vierleiten, we1l s1e «Incontro 1ellen katholischen Kre1ise, welche befürchten, die
Gesü» («Begegnung mMI1t Jesus») als einen eigent- Bestrebungen könnten VO  D XCIMNECN politischen
lichen Katechismus betrachteten. DIe chrift des Urganisationen mißbraucht werden. Während der
Isolotto bezeichnet sich aber nirgends als solchen; elit des OoNzıls s1ieht sich die Gemeinschaft von
1e wıill als (sanzes DE  ININCH nıcht eine MMmMeEeN- den Konzilserklärungen bestätigt und angespOfnt,
fassende un vollständige, 0Ua uch die K1n- da S1Ce 1n der «Kiıirche der AÄArmen» sich selbst C1-

der angepaßte Darlegung der katholischen re blickt Das Bewußtsein der Katholizität un die
se1n. «Incontro Gesü» 1st ein Arbeitsinstrument, Solidarität mMI1t der Welt der AÄArmen un Unter-
das den Katecheten dieser Pfarrei ia die jande C drückten wachsen gleichzeltig un! veranlassen dıie
Jlegt wi1rd, die Kinder VeVO  - ungefähr Gemeinde, die TODIemMme des Eriedens in Vietnam,
”„ehn Jahren iM das Christusmysterium einzuführen, der chwarzen in den Vereinigten Staaten, der ‚
WwI1e in der Glaubenserfahrung dieser konkreten terentwickelten Bevölkerungskreise Südamerikas,
Pfarreigemeinschaft velebt un verstanden wIird. der Freiheit der ITschechoslowake1 uSVW. lebendig
Im Leitfaden wird ausgeführt Wir haben «keine mitzuerleben un! den Erdbebengeschädigten 1n
Mühe gescheut, diese Wegweisung, ach der S171l1en kommen, für die Kriegsdienst-
WI1r uU1LLISCTE Kinder Christus führen, ständig - verweigerer einzutreten und für die Lage der

das Wachstum der (Gemeinde 1im Außenseiter der Gesellschaft Verständnis wek-
ken Und al dies faßt 1a nıcht nur als '"Tat derchristlichen en un die tiefgreifende KEr-

> die die (Gemeinde erfaßte».5 christlichen 1ebe, sondern als Glaubensentschei-
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dung auf, die sich AUS einem aktuellen Verständnis 19 1n acht nehmen, besteht die Gefahr,
des vangeliums notwendigerweise ELOTDE:S «daß mna das vangelium 27u gebraucht, das

In diese Glaubenserfahrung führt die Gemeinde Ethos un Verhalten einer bestimmten Gesell-
des Isolotto ihre Kinder ein schaft oder <lasse als gottgegeben hinzustellen ».10

Im Lauf der fünfundzwanzlig programmierten
Zusammenkünfte werden die K1iınader einer kon-FAr Methoden und Inhalt dieser Finführung IM das

<< Mysterium C,hristiy kfeten. Jebendigen Begegnung mMIt dem Herrn DG-
führt, der S1e e  al seine Freunde se1n, un:!

Konkrete Arbeitsmethode s1e MI1t seinem Vater, einer Mutter, seinem Land
Die Kinder des Isolotto werden insbesondere 1im bekanntmacht; s1e werden über seine Geburt un
Erstkommunionunterricht ıOal den Glauben der (Je- seine Jugend un ber ein1ge besonders bedeut-

Sa”mme Geschehnisse se1ines Lebens als Mess1as un!meinde eingeführt Im en VO  =) zehn Jah-
CM werden sS1e während s1iehben Onaten in Zweiler- Erlöser unterrichtet SOWI1Ee ber die Umstände un!
oder Dreiergruppen VO:  a einem Erwachsenen be- Motive se1ines tragischen odes, ber das Kreignis

«der bereit un: in der Lage ist, MI1t ihnen seiner Auferstehung und deren Sinn, über se1in
mMM ! den Weg des auDens gehen» Weiterleben un Weiterwirken 1n der KıI1irche unS a Va d e a aı aaa
Diese Arbeiter, Hausfrauen, Studenten UuSW., die in der
sich als Katecheten 7ABÜg Verfügung tellen 19063 Grundlegende Perspektivenihrer  A vierzig, 1964 ihrer sechzig; 1969
haben S1e der ofhi7ziellen Suspendierung er DIe Anwendung des methologischen chemas un!:
pastoralen Tätigkeiten ihre Arbeit weitergeführt), die spezifischen nhalte des Lehrprogramms WCI-

«sind die erwachsenen Freunde, die mehr w1issen den stark VO  w Aufflassungen bestimmt, die sich aus

und oyrößere Erfahrung en S1e kennen das einigen für die Geme1inde des Isolotto typischen
Kvangelium besser un repräsentleren die Chr1- Glaubensüberzeugungen ergeben. ach dem Deits

faden für den Katecheten sind die 1er Punktell:stengemeinde. Nichtsdestoweniger können uch
Ss1e noch manches lernen. Katechet un Gruppe I) «Christus ist lebendig gegenwärtig inmitten
bilden ine kleine Gemeinschaft, die lernen will, der menschlichen Erfahrung un eschichte.»
im Gelste des Evangeliums zusammenzuleben».? 2) «Christus ist die Mitte der enschheitsge-

schichte; enn 1n 1hm S1e ihren vollen SinnDieser Katechetengruppe biletet die Pfarrge-
meinde eine Arbeitsmethode, ein Lehrprogramm und auf ihn h1ın ist es orientiert, WwAaSs immer e1in-
und Arbeitshilten (die Faltblätter). Ks handelt sich „elne oder die Gesellschaft un ZuUE Verwirklichung
dabei nıcht bereits fixierte katechetische For- einer «menschlicheren » elt.»

mulierungen, sondern Hıiınwelse gyemeln- 2) K Christus inmitten des menschlichen Le-
mem Suchen und Angaben ber den einzu- bens lebendig 1st un wirkt, jederzeit, be-

sonders aber heute, seinen unverkennbaren un!schlagenden Weg Die «Zusammenkünfte» (wie
die einzelnen Katechesen KENANNLT werden) wıickeln eigentlichen USdadrucCc darın, WAas die Menschen
sich methodisch 1in re1i Etappen ab VO konkre- leiden aben, WAasSs S1e erstreben un! erreichen,
ten en ZU Evangelium und wieder zurück wofür S1e sich einsetzen un kämpfen mussen, —

mal die Ärmsten un! Geringsten, die Verachtetenzum praktischen en « Der Ausgangspunkt ist
das konkrete eben, ob sich 1LLU. das All- un! Unterdrückten.»
tägliche en der Menschen handelt oder die 4) «Christus iSsi; Mitte, Fundament un! /Z1el des

eges der Menschheit, besonders be1 ihrer CGeschichte und Erfahrung der Menschheit», denn
inmitten dieses Lebens «wurde die evangelische ach der ahrheit, der uCcC. ach Gott, Cdie für
Botschaft verkündet un muß s1e unauf hörlich ihren Weg wichtig ist.»
verkündet werden». ach diesem ECHSTECN Te1il
«geht iInan 2AZzu üDer. ine egebenheit ZUuUS dem Offenhett fär alle Lebensfakten
Evangelium erzählen, dann tiefer 1n das Infolgedessen bleibt das Feld der Beobachtun des
Verständnis des Evangeliums einzudringen». uf « Lebens», VOIIl dem das katechetische espräc.
dieser Zzwelten Etappe vollzieht sich wichtigste, ausgeht, nicht auf die persönlichen Erfahrungen
grundlegende 'Teil der Katechese. DIie heikelste des Kindes oder auf Situationen beschränkt, die
Phase 1St der chritt VO vangelium ZAUE prak- sich MIt der herkömmlichen Ora bewerten 4S-
tischen en. Hier muß Nal sich MIt erT: Hnt- SCH; sondern bleibt often für alle Fakten des EC-
schiedenheit VOL der «Versuchung, moralisie- sellschaftlichen Lebens, des Nachrichtenwesens
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un: der Geschichte. Im Verlauf der Zusammen- elit des Menschengeschlechts, der Jesus die
künfte weıltet sich dieses Feld VO Umkreıis der Menschen als Hırt Al  ig das Grundgesetz
Familie un! der Umgebung, in der das ind lebt, der Liebe 1n Nachahmun Jesu; die Upposition
auf die Situationen un Länder aus, die Unter- 7wischen Jesus un! den Mächtigen un! Stolzen,
drückten un Armen leiden un: für ihre Rettung die 1ıh: ıDlehnen un! ihn oten beschließen:
un! Befreiung kämpfen. Dafür bezeichnend sind das Ostermahl als edächtnis des Herrn und (Je-
die auf den Arbeitsbögen für die Kinder veröftent- schenk seiner Jlebe: die Auferstehung Jesu als
lichten Fotos Die Hinweise darauf, w1e die Ate- geschichtliches Ereignis, aus dem einige un1ver-
cheten Feststellungen un! Überlegungen der K4n= sale Werte entspringen: der Sieo der A über

die Selbstsuc. der Freiheit ber die Unterdrük-der deuten sollen, sind klar un unzweildeutig,
selbst WE sich «X u ine schwierige un en  e kung, des Lebens ber den Tod
aber sehr wichtige ache» handelt Ww1e beispiels- Die gleichen charakteristischen Akzentsetzun-
welse dann, WE 11141l (im Zusammenhang mıit der SCH welsen uch die Überlegungsfragen un gestell-
Jugendzeit esu auf den Unterschied in der Hr- Len ufgaben auf. Uinige Beispiele: Man SOl nach-
ziehung, Kultur un Geisteshaltung 7zwischen dem prüfen, ob auch heute das e1il der Welt NC  a den
Z  nd Au einer reichen und dem Kind AUS einer Armen un einfachen Leuten ausgeht; iNAall oll

Familie sprechen kommt «S handelt den Kindern ZARE Einsicht verhelfen, daß Jesus die
sich nicht darum, 1m Bewußltsein der er das Armen nıcht infach dazu anhalten will, sich 1m
Klassenbewußtsein wecken oder fördern, e auf die Glückseligkeit 1n der andern Welt
sondern infach darum, S1e die so71ale Wirklichkeit mMI1t dem Hunger auf dieser Welt abzufinden; SS

sehen un verstehen lehren Nur eine realistische soll festgestellt werden, daß Jesus durch alle, die
C kann dazu beitragen, die unleugbar beste- sich für die Befreiung der Menschheit VO  n den S1€
henden Klassenunterschiede überwinden. Die bedrängenden beln einsetzen, in der VOIl
Wirklichkeit verschleietn, weil S1e Z art heute als Heilbringer ZUSCHCH ist; INa  an soll den
un unerträglich sel, dient T: dem Interesse derer, Sinn einiger KEtappen des eges der Menschheit
die die Unterschiede aufrechterhalten wollen.»12 ZuUr i1ebe, Gerechtigkeit, Brüderlichkeit un ZU
Auf diesem Feld VOIN Feststellungen ber die (7e- Frieden erfassen und vertiefen suchen; mal
schichte des Menschen nımmMt INl uch einige Kr- soll Persönlichkeiten VO  a heute ihre propheti-
lebnisse des hebräischen Volkes ZUT Kenntni1s, das sche Bedeutung und ihre Ahnlichkeit mit Jesus
als «Iypus» VO Menschengruppen gvesehen wird, hervorheben; Nal soll sich merken, welcher e
die unterdrückt un auf dem Weg dem VO  - (Gsott gensatz besteht 7zwischen der 1ebe, wWw1e Jesus s1€e
gewollten un gewirkten eil s1nd. erzeigt hat, un! dem angel ieDE: den die

Christen aufweisen.
Gegenwart C(,hristz IM praktischen Leben In den etzten drei Zusammenkünften, der

Die Katecheten werden angewlesen, be1 der ] )ar- praktische Teil darin bestehen soll,; daß 111ali 1ns-
legung des Evangeliums nicht unvermittelt auf esondere die lebendige Gegenwart des auferstan-
den Zusammenhang m1t dem praktischen en denen Christus in der Liturgiegemeinde erfas-
überzugehen. «Wenn nämlich das Evangelium 1ur S C)  = sucht, wird auf den erschwerenden Umstand
2zZzu dient, 1ne OFrWCSSCNOMMECLC Interpreta- hingewlesen, «daß die Liturgie un das kirchliche
tion des Lebens bestätigen, wendet 1NAall 1hm en außerordentlic lebensfremd geworden
nicht mehr die Aufmerksamkeit Z die VC1L- SIM Wır sind CZWUNZCNH, «Zeichenmn), die als
dient.»13 Be1 der Nacherzählung des Evangeliums solche sprechen müßten, mMIt akrobatischen An-
wird reichlich ezugA auf die gesell- Strengungen verständlich machen. Manchmal
schaftlich-kulturelle un relix1öse Situation, 1n der kommt 1NAanl sich dabei lächerlich VOT, abgesehen
Jesus ebt unı wirkt, un 1141l achtet 1n liebender davon, WwI1e lebensfremd un unehrlich mall
Aufmerksamkeit auf die Worte un Taten ‚Jesu: spricht». Welchen Weg SO. 1un der Katechet e1N-
Man betont die Armut der Familie Jesu; die Be- schlagen? Er soll «den Kindern zeigen, daß heute
SEZNUNGS Jesu mit den einfachen |Seutene! den Ar- 1n der Kirche vieles 1n ewegung gef: aten ist und
MMCNMN, ranken, üundern Palästinas, deren Lage w1€e sich die KErneuerung ihres Lebens 1bzeichnet».”
und deren tiefes Sehnen nach Befreiung und e1il

teilt: die universale Sendung des Erlösers, der Grenzen und Vorzüge dieser Finweisung IMN das
die Verheißungen, Cdie (sott durch Abraham en christliche CDEN
Völkern der Erde gemacht hatte, einlöst; die Kın- Daß der katechetische Inhalt des den Kindern des

220



DE ATE  SM DES
Isolotto vorgelegten Lehrprogramms einselt1g ist, allzu formalistisch erscheint un! das @  nd nichts
wird VOomn den Verfassern VUO  w «Incontro Gesü» mMIit 1hm anzufangen we1ß. Deswegen sSC1 die1
zugegeben un: uch in der Verlautbarung des Krz- Zusammenkunft, insbesondere die gemeinsame
bischöflichen Ordinariats VOLl Florenz festgestellt.”® oder persönliche Lesung des Evangeliums als @7
och WEEC1111 uch die Katecheten des Isolotto ihr bet anzusehen. DDIie Gemeinschaft der Katecheten
Lehrprogramm als ausreichend ansehen, «X«Uum Kın- des Isolotto zeigt, daß sS1e ihre Entscheidungen
dern VO:  w etwa zehn Jahren ine Gesamteinführung aufgrund pastoraler Überlegungen und Nachprü-
in das Christusgeheimnis geben», behaupten fungen tr1fit un! nicht den Anspruch erhebt, alle
s1e nicht, daß umfassend un endgültig se1 < Auf TODIleme lösen.
dieser ersten Gesamteinführung annn 114  - im übri- Der Hauptwert un! eine gewlsse Or
SCIL aut bauen un! die jJungen Menschen einem elit dieser katechetischen Inıtiative leg dafrin, daß
tieferen Verständnis der Bibel oder der Glaubens- dieer 1n den Glauben eingeführt werden, den
lehre führen.»16 Die eilnahme liturgischen die Gemeinde sucht un lebt, un! daß Mal mit
en der Gemeinde un einzelne periodische Z G davon absieht, mechanisch ELIWAS beizubrin-
sammenkünfte aller Kindergruppen paralitur- SZCN, WAaSs 1n der gemeinsamen Erfahrung nicht C1-

gyischen Felern bürgen afür, daß das MC  w den Ka- faßt un gelebt wird. Das 1n das ein echtes,
techeten abgewickelte Programm integriert un:! WEn uch bloßes Teilerlebnis des MmMI1t dem en
weitergeführt wird. verbundenen Glaubens macht, ist imstande, uch

Beim Übergang VQ  ; der vorhergehenden ase, die andern Jaubensaspekte, die 1in der katholi-
in der mi1t vervielfältigten Blättern gearbelitet schen Gemeinschaft entdeckt un erfaßt werden,
wurde, ZUTr heutigen 2SEC verzichtete INa bewußt verstehen un sich anzuelignen. Kın welterer
auf die mehr lehrhaften Erklärungen, die 1im letz- Vorzug, der unmittelbar AUS den genannten OLgT,
ten Monat der Unterweisung VOIN Priestern DE aber den besonderen sozlologischen un: ulturel-
macht wurden, un auf Gebete, die ach der ach- len Hintergrund der Isolotto-Gemeinde VOT4aUS-

erzählung des Evangeliums formuliert wurden. ist das Suchen ach Einer Katechese, die sich
Während 1InNan 1963 sich VOrLrSCHOMUIMNECIL hatte, 1in VO  n einer intellektualistischen Glaubensauffassung
die katechetische Wegwelisung auch lehrhafte löst un! vermeidet, das Wort Gottes 1n Formu-
Aspekte, namentlich Lehren ber die Sakramente lierungen wliederzugeben, die in andern kulturellen
un! die Eucharistie hineinzubringen, ist 11A9  - 1966 Verhältnissen rdacht wurden un nicht mMI1t der
ZuUur Feststellung gelangt, d dieses Problem och eigenen lebendigen Erfahrung zusammenhängen.
nicht gyelöst sSEe1 un «daß MNan ine welitere An- Statt dessen 1a wieder Z Methode zurück,
Strengung machen un: ach einer passenderen den Glauben Aaus der Begegnun 7wischen dem
Methode un Sprache suchen musse ».1“ Desglei- Wort der un! den konkreten Lebenssitua-
chen 1Dt INa Z daß das V0rg€tr agene et als t1ionen hervorgehen lassen.

Vgl Informations catholiques internationales, Nr. 324, 1968, M1 12 Ebd. 61
13 Ebd. 22Eine Dokumentation Zur rage Hindet sich in : Isolotto 1954/1969

(Bari 1969 Vgl. ferner eißner, Das Problem des Katechismus Ebd 105
VON Isolotto: Katechetische Blätter (1969) 167-172. 15 « Kın für Kinder bestimmter Lext muß ZWAaTtr im Inhalt be-

* Isolotto 1954/19069, 243 schränkt se1n, aber dennoch das Wesentliche der Te enthalten »
* Comunitäa dell’Isolotto, Incontro Ges  u’ ul PCI la 1iN1z1la- (Isolotto 1954/1969, 242) Man wundert sich ber die Behauptung,

zione dei ragazzı al istero dı Cristo, 86 mit 19 Faltblättern 1n im Katechismus des Isolotto werde «der ern und die Grundlage des
einer Mappe (KABB Firenze 19! Deutsche Ausgabe Die Bot- Christentums übergangen», nämlıch die Auferstehung Christi. Die
schaft Jesu 1m Isolotto. Der Katechismus des Don Mazzi M.-Grüne- dreiundzwanzigste Zusammenkunft beschäftigt sich ja mit
Wald-Verlag Mainz Chr. Katliser Verlag München 19069), mit Eın- diesem ema und der Sinn, den die Gegenwart des Auferstandenen
führung VO]  3 Eixeler. in der Geschichte und 1n der Kirche hat, zieht sich durch die

A Dies würde für die Pfarrei des Isolotto die Möglichkeit ettor- Methode INdurc! reilic| werden aus dem Auferstehungsereignis
dern, ihr einzigartiges Pastotralexperiment weiterzuführen. Der VOL- nicht alle Folgerungen für das persönliche en des Gläubigen C-
liegende Bericht wurde 1im Juli 1969 verfaßt die bis dahin getroflene
kirchenrechtlich-pastorale Lösung VO: «klassıschem » ypus scheint 16 Die Botschaft Jesu 1m Isolotto, 2 I
den Charakter dieser Pfarrgemeinde nicht respektieren und ihr 17 Isolotto 1954/1969, 09
keine positive Entwicklung garantieren. Übersetzt VO]  - II ugus Berz

Die Botschaft Jesu 1im Isolotto,
Das Stadtviertel Za heute OO Einwohner.

7 Isolotto 1954/19069, XT
Zur Predigtweise, die das Evangelium mit dem en und der ebotren 25 März 102 7/ in Pizzichettone, 952 ZU Priester BC-

Geschichte VO) heute konfrontiert, vgl. Isolotto 1954/19069, weiht. Kr etudierte der Technischen Hochschule und der
Die Botschaft Jesu im Isolotto, 50. Universıit: Mailand sOwIl1e Priesterseminar VÖO!]! Ascolj}1 Piceno,

10 Ebd. doktorierte in Mathematik und Physik und ist Salı 962 Professor
11 Ebd.* für Pastorallıturgie Päpstlichen Liturgischen Institut.
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